
 

 

                                                            

                                                                                                           

 

 

Ortschaftsrat Böhlitz-Ehrenberg 

                                                                                                                                                           10.11.2023 

 

Protokoll über die öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Böhlitz-Ehrenberg 

Datum:                     09.11.2023 

Ort:                           Soziokulturelles Zentrum „Große Eiche“ Böhlitz-Ehrenberg, 

            „Großer Saal“ 

Zeit:                          18:30 Uhr –20:40 Uhr 

Sitzungsleitung:      Herr Achtner 

Anwesenheit:          siehe Anwesenheitsliste 

TOP 1            Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Herr D. Achtner eröffnet die Sitzung, 7 Ortschaftsräte sind anwesend. Herr P. 

Jochmann und Herr J. Bamberg sind entschuldigt. 

Das Protokoll der heutigen Sitzung wird von Herrn D. Achtner und Frau A. 

Kern unterzeichnet. 

TOP 2  Feststellung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird bestätigt.  

  Verweis auf Art. 20 Sächs.GemO. 

Votum: 7/0/0   angenommen. 

TOP 3      Bestätigung des Protokolls vom 12.10.2023  

- Das Protokoll wird bestätigt. 

Votum: 6/0/1 angenommen. 

 

TOP 4 Vorstellung Machbarkeitsstudie Schlobachshof, Amt für Stadtgrün und 

Gewässer (ASG) 

- Die Machbarkeitsstudie befindet sich immer noch im Ämterumlauf und 

kann daher noch nicht vorgestellt werden. 



 

 

- Der Tagesordnungspunkt wird auf eine der nächsten Sitzung vertagt. 

TOP 5 Vorstellung Nachnutzungskonzept für den ehemaligen Jugendclub 

„Springburg“, Amt für Sport 

- Herr D. Achtner hat zu diesem Tagesordnungspunkt (TOP) einen Vertreter 

des SV DKF Böhlitz-Ehrenberg e.V. und einen Vertreter des TSV Böhlitz-

Ehrenberg eingeladen, für den Herr Göttlinger erschienen ist, ein Vertreter 

des SV DKF war terminlich verhindert und entschuldigt. Aus der Presse 

war zu entnehmen, dass sich der SV DKF um die Nachnutzung beworben 

hat. 

- Herr Achtner fragte nach, ob es nur diesen einen Bewerber für die 

Räumlichkeiten gab, ihm selbst sei ein weiterer Bewerber bekannt. 

- Der zweite Bewerber sei der TSV Böhlitz-Ehrenberg. 

- Die Gespräche mit dem SV DKF wären schon weit fortgeschritten. Das 

Konzept des Vereins sei hauptsächlich auf Kinder und Jugendliche 

abgestellt, es würde Zumba angeboten. 

- Herr Achtner fragte nach, ob weitere Anlieger des Vereinsgeländes der 

Raum seitens des Sportamtes angeboten wurde. Dies sei geschehen.  

- Herr G. Stäbler vom Amt für Sport der Stadt Leipzig erklärte, dass für den 

SV DKF BEH ein Vertragsentwurf vorläge, dieser sehe vor, 1,- € Pacht + 

Nebenkosten im Jahr.  

- Herr D. Achtner verweist in diesem Zusammenhang auf den 

Eingemeindungsvertrag Böhlitz-Ehrenbergs mit der Stadt Leipzig, in dem 

festgelegt ist, dass die Vereine in Böhlitz-Ehrenberg keine Nebenkosten zu 

tragen hätten. 

- Herr G. Stäbler wolle dies nochmals überprüfen. Es soll eine Lösung mit 

den Vereinen gefunden und der Ortschaftsrat Böhlitz-Ehrenberg informiert 

werden. 

- Seitens von Herrn Stäbler wird hingewiesen, dass die interessierten 

Vereine zeitnah bis spätestens Ende November 2023 ihr Konzept 

einreichen sollen. 

 

TOP 6 Vorstellung Lärmschutzgutachten Streetballanlage Bielagarten  

- Frau Hentschker, Frau Christiansen und Herr Zehreich vom Amt für 

Stadtgrün und Gewässer (ASG) stellen das Lärmschutzgutachten vor. 

- Frau Hentschker informiert, dass der Lärmschutzpegel bei 58 Dezibel (dB) 

liegt, der Tagesdurchschnitt soll aber 55 dB betragen. Somit wird der 

Lärmpegel um 3 dB überschritten. Deshalb ist mit einer Wiedererrichtung 

der „Streetballanlage“ nicht zu rechnen. 

- Herr D. Achtner sieht das sehr kritisch, da auch der Jugendclub in Böhlitz-

Ehrenberg geschlossen wurde – und nun auch die Schließung der 

„Streetballanlage“.  

- Achtner sieht es auch als falsches Zeichen, dass man an bestehende 

Anlagen zieht und sich dann seine Ruhe einklagt. Müssen dann 

demnächst auch Kitas und Schulen im Wohnbereich schließen? 

- Herr Zehreich hat sich vor der Sitzung vor Ort ein Bild gemacht und hat 

festgestellt, dass die „Streetballanlage“ sehr nah am Wohnhaus ist. Um 



 

 

Rechtsstreitigkeiten aus dem Weg zu gehen, würde man die Anlage daher 

nicht wieder aufbauen können und schlägt andere Spielgeräte vor 

- Frau Christiansen (ASG) pflichtet dem bei, die Stadt Leipzig musste schon 

einige solcher Anlagen zurückbauen, da rechtlich dagegen geklagt wurde, 

dieses Problem besteht stadtweit. 

- Herr D. Achtner hält nichts von Einzelspielgeräten, wie bisher 

vorgeschlagen. Die Jugendlichen sollen miteinander spielen können. 

Daher schlägt er vor, die Streetballanlage im Zuge der Errichtung der Drei-

Felder-Sporthalle in das dortige Areal einzubinden. Dort gebe es keine 

unmittelbare Wohnbebauung.  

- Es wurde vorgeschlagen, dass vom ASG und Sportamt Vorschläge 

erarbeitet werden, Ausgleichsmöglichkeiten zu erarbeiten und Umfragen 

unter den Kindern/Jugendlichen zu machen, welche Angebote diese sich 

wünschen. Es soll festgestellt werden was, wie und wo an Möglichkeiten 

machbar ist. 

 

TOP 7  Vorstellung Vorplanung div. Bushaltestellen in BEH 

- Der Tagesordnungspunkt wird auf die nächste Sitzung vertagt. 

 

TOP 8  Vorstellung Planungen ehem. Megu-Areal, Panattoni 

- Herr Hoff (Vertrieb, Anbahnung Fa. Panattoni) und Herr M. Seiffert 

(Projektmanager Fa. Panattoni) sind anwesend und stellen die 

Präsentation für den derzeitigen Planungsstand und Baugenehmigungen 

vor. 

- Der aktuelle Zustand des Geländes wird beschrieben, die Fa. Hagedorn 

hat die Fläche so vorbereitet, dass sofort Baumaßnahmen beginnen 

können. 

- Die Firma Panattoni setzt zurzeit auf zwei Projekte, diese sind: Panattoni 

Park und City Docks (kleinteilige Gewerbeflächen für Handwerker, 

Kleinbetriebe aller Art etc.). 

- Die Recycelten Baustoffe des Geländes werden für den Grundausbau des 

Geländes wiederverwendet. 

- Das vorhandene Biotop wurde an eine bessere Stelle verlegt. Generell 

wird auf Nachhaltigkeit geachtet und so gebaut. Es sollen so wenig 

Flächen wie möglich versiegelt werden. 

- Die Bauzeit soll ca. zehn bis zwölf Monate betragen, bis die ersten Mieter 

einziehen können. 

- Es wurde ein Verkehrskonzept erstellt, eine Straßenaufweitung mit 

beidseitigen Fuß- und Radwegen ist geplant. Im Kreuzungsbereich wird es 

eine Lichtsignalanlage geben. 

- Das neue Areal wird vor allem Logistikstandort. Die Zunahme des 

Lastenverkehrs auf der Merseburger Straße wird nicht unerheblich sein. 

- Herr Achtner bat, zu berücksichtigen, dass die Ampelschaltungen am 

Löwencenter und an der Hupfeldstraße so abgestimmt werden, dass die 



 

 

Ausfahrt an der Schönauer Landstraße auch nach links gewährleistet 

werden kann.  

- Es gab Bürgeranfragen wegen eventuellen Lärmbelästigungen während 

der Bauzeit. Herr Seiffert erklärte, dass ein Lärmschutzgutachten vorliegt, 

das von der Stadt Leipzig genehmigt wurde. 

- Der geplante Bau der Georg-Schwarz-Brücken wurde mit berücksichtigt. 

- Eine Anfrage gab es ob es einen Bahnanschluss geben wird, dies wurde 

verneint. 

- Herr M. Seiffert hinterlässt beim OR BEH seine Kontaktdaten und wird 

über evtl. Änderungen informieren. 

- Das Verkehrskonzept der Stadt Leipzig soll im OR BEH soll vorgestellt 

werden. 

 

  

TOP 9  Vergabe von Brauchtumsmitteln 

- Herr D. Achtner stellt die Vergabe vor. 

2023/11/55  Beschlussrücknahme 
Jubilare 2023/01/01  

-1.500,00 €  7/0/0  

2023/11/56  Jubilare  1.000,00 €  7/0/0  
2023/11/57  Beschlussrücknahme 

Große Eiche 
2023/01/05  

-4.000,00 €  7/0/0  

2023/11/58  Große Eiche  3.650,00 €  7/0/0  
2023/11/59  Freiwillige Feuerwehr 

BEH - 
Toilettenwagen Dach  

1.000,00 €  7/0/0  

 

Herr D. Achtner erklärt sich für befangen und übergibt die Sitzungsleitung an Herrn P. 

Hauschild. Herr D. Achtner nimmt im Publikum Platz. 

2023/11/60       Bürgergesellschaft  1.500,00 €     6/0/0 

        Musikbox 

Aufgrund des § 20 Sächs.GemO war ein Mitglied des Ortschaftsrates (Denis Achtner) von 

der Beratung und Beschlussfähigkeit ausgeschlossen. 

Herr P. Hauschild übergibt die Sitzungsleitung wieder an Herrn D. Achtner. 

 

TOP 10 Informationen 

- Herr D. Achtner bittet darum die Anträge für Brauchtumsmittel für das Jahr 

2024 bis Ende des Monats Dezember 2023 einzureichen, da die 

Brauchtumsmittel im Januar 2024 vergeben werden sollen. 

- Von der Patenbürgermeisterin Frau V. Felthaus wurde mitgeteilt dass der 

Beginn der Sporthalle im II. Quartal 2025 geplant ist. 



 

 

- Zur Petition zum Objekt „Große Eiche“ hatte Herr D. Achtner die 

Sozialbürgermeisterin Frau Münch um eine Antwort bzw. um eine 

Terminfindung gebeten, die zeitnah erfolgen soll. 

- Herr D. Achtner erläutert seinen Redebeitrag in der letzten 

Stadtratssitzung zum Antrag zur Erhaltung des Jugendclubs in Böhlitz-

Ehrenberg. Es wird daher vorgeschlagen, einen Änderungsantrag zu 

machen und im Ortschaftsrat zu diskutieren. 

- Eine Neufassung des Änderungsantrages wird vorgestellt und abgestimmt. 

VII-A-08663-NF-01 

Votum: 5/0/2 angenommen. 

- Die Ortschaftsräte werden gebeten, sich zur nächsten Sitzung über die 

Planung der Bushaltestellen Gedanken zu machen. 

TOP 11 Bürgeranfragen 

- Das ehemalige Gemeindeamt von Böhlitz-Ehrenberg ist in einem 

baulichen desolaten Zustand, was kann getan werden? Es wird nach 

gemeinsamen Lösungen gesucht. 

 

Die nächste Ortschaftsratssitzung findet am 07.12.2023 statt. 

 

 

 

 

 Herr D. Achtner  Frau A. Kern                  Herr A. Ursinus 
Ortsvorsteher   Mitglied OSR BEH               Protokoll     


